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MACHEN.

Ried im Innkreis

Das Leben findet INNENStadt
Ried im BLICKPUNKT.

Bürgermeisterkandidat Bernhard 
Zwielehner startet mit der größten 
Bürgerbeteiligungsaktion der letzten 
Jahrzehnte.
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MEINE ZIELE
Unsere Beteiligungsplattform läuft 
mittlerweile auf vollen Touren und, 
was die Wünsche der Bevölkerung 
betrifft, zeichnet sich ein Trend ab.

IHRE IDEEN
Wir präsentieren die ersten fünf Kan-
didatinnen und Kandidaten für die 
Gemeinderatswahl, die heuer am 26. 
September stattfindet. 

UNSER TEAM

TEAM Bernhard Zwielehner  
wünscht Ihnen einen
schönen Sommer!
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Ob als digitaler Beitrag auf www.ried2030.at oder durch Einsendung der Ideenkarte, jede Idee wird aufgenommen und ist herzlich willkommen.

Herzlichst,
Ihr Bernhard Zwielehner
Bürgermeisterkandidat

Sehr geehrte Riederinnen,
sehr geehrte Rieder!

Seit der Entscheidung von Albert Ortig, nicht mehr zur Wahl 
anzutreten, sind noch keine hundert Tage vergangen und schon 
können wir Ihnen unsere 74 Kandidatinnen und Kandidaten für 
die Gemeinderatswahl am 26. September präsentieren.

Ein hervorragender Mix aus erfahrenen und neuen Kandidaten 
steht zur Verfügung, um mit frischem Wind und neuen Ideen 
unsere gemeinsame Zukunft in Ried aktiv zu gestalten. Auf den 
ersten 30 Listenplätzen vertreten 40% Frauen die weibliche 
Sichtweise für die Themen der Stadt.
 
40% junge und neue Kandidaten bringen neuen Schwung in 
die Gemeindestube. Mehr als ein Drittel tritt überhaupt zum 
ersten Mal an.  Knapp 20% aller 74 Kandidatinnen und Kandi-
daten sind nominiert ohne Parteimitgliedschaft, denn am Ende 
des Tages geht’s um die innovativen Ideen für unsere Stadt und 
ums Miteinander - abseits von Parteipolitik.

Für die vielen positiven Rückmeldungen in den letzten Wochen 
möchte ich mich bei Ihnen von ganzem Herzen bedanken! Wir 
sind am 5. März von null gestartet und ich arbeite jeden Tag da-
für, dass es in Ried auch in Zukunft gut weitergeht. Ried muss 
zukunftsfit werden, um für viele Generationen lebenswert zu 
sein. Dazu hat unsere Stadt die besten Voraussetzungen – und 
die Umsetzung erfolgt gemeinsam mit Ihnen!

Jeden Tag öffnet sich eine Tür. Lassen Sie uns gemeinsam durch 
möglichst viele Türen gehen, Optionen prüfen, Neues versu-
chen und am Ende des Tages gute Entscheidungen für unsere 
Stadt treffen!

Bürgermeisterkandidat Bernhard Zwielehner im Gespräch mit GRE 
Josef Spitzer zum Thema Sicherheit in der Innenstadt.

BÜRGERBETEILIGUNG RIED2030 -
EIN ERSTER ZWISCHENSTAND
Die Bevölkerung zu befragen, was ihr an ihrer Stadt gefällt oder 
was man noch besser machen könnte, ist eigentlich eine Selbst-
verständlichkeit, wenn man Partizipation ernst nimmt und um-
setzen möchte. 

Seit knapp einem Monat ist unsere digitale Bürgerbeteiligungs-
plattform www.ried2030.at online. Zusätzlich zu der digitalen 
Möglichkeit eigene Ideen für Ried zu veröffentlichen, gab es 
auch die Option, Vorschläge mittels „Ideenkarte“ zu schicken, 
welche der vorigen BLICKPUNKT Ausgabe beigelegt wurde.

TOPTHEMEN SIND VERKEHR 
UND EINE LEBENDIGE INNENSTADT

Verkehrskonzeptes für unsere Stadt werden wir daher be-
sonderes Augenmerk auf die Ansprüche von Kindern, Fuß-
gängern und Menschen mit besonderen Bedürfnissen legen. 
Geschäftsinhaber, Anrainer und alle Betroffenen werden in 
diesen Prozess selbstverständlich eingebunden sein“.

Während die Erweiterung des öffentlichen Verkehrsnetzes ein 
mittelfristiges Vorhaben sein wird, gibt es viele Dinge, die mit 
geringem Aufwand so umsetzbar sind, dass die Lebensum-
stände von  Anrainern sofort verbessert werden könnten.

Ob es um Leerstände von Innenstadtgeschäften geht, eine 
direkte Zugsverbindung nach Salzburg oder um Schlaglöcher 
auf unseren Straßen - jeder einzelne Beitrag, der auf www.
ried2030.at publiziert wird, ist wichtig und wird auf seine Um-
setzbarkeit überprüft. Unsere Zukunftsvision ist ganz klar: Eine 
Steigerung der Aufenthaltsqualität in der Innenstadt und eine 
noch höhere Lebensqualität für die Riederinnen und Rieder.

IHRE IDEEN SIND UNSER AUFTRAG

In Ried leben knapp 12.000 Menschen und wahrscheinlich gibt 
es ebenso viele Vorstellungen einer „perfekten Stadt“. Trotz der 
vielfältigen Wünsche, Ideen und Anregungen ist es nicht über-
raschend, dass das große Thema Verkehr, sowohl im Internet 
als auch bei den eingeschickten Ideenkarten, die mit Abstand 
meisten Nennungen hatte.
 
Neben der Begegnungszone, dem Parken in der Innenstadt oder 
dem öffentlicher Verkehr, ist vor allem das Radfahren in unserer 
Stadt ein großes Thema, das sehr viele Riederinnen und Rie-
der bewegt. Bürgermeisterkandidat Bernhard Zwielehner meint 
dazu: „Wenn ich beispielsweise den Beitrag von Silvia W. lese, 
in dem sie schreibt, dass das Radfahren für Kinder wegen der 
Verkehrssituation viel zu gefährlich ist, spricht mir das als
Vater von drei Kindern aus der Seele. Bei der Erstellung eines

MEINE ZIELE FÜR UNSERE STADT

Die Innenstadt zum „Wohnzimmer“ der Riederinnen und Rieder zu machen, ist eines der Ziele von Bürgermeisterkandidat Bernhard Zwielehner.

Gestartet haben wir diesen Prozess mit unserer Aktion 
Ried2030.at. Wie es aussieht, haben wir den Nerv getroffen, 
nämlich Bürger aktiv zu beteiligen und mitzunehmen auf diese 
Reise in die Zukunft. Seien Sie versichert, dass ich jede einzelne 
Meldung aufnehmen werde  – egal, ob persönlich übermittelt, 
postalisch geschickt oder auf unserer Homepage unter der Ad-
resse www.ried2030.at notiert!

WERTSCHÄTZUNG FÜR IDEEN
Eine wichtige Voraussetzung für aktive Beteiligung an diesem 
Prozess ist die Motivation eines jeden Einzelnen. Stellen Sie sich 
vor, genau Sie haben eine exzellente Idee und diese wird von 
jemand anderen übernommen und vereinnahmt, ohne den Ur-
heber weiter zu nennen.

Genauso soll es in Zukunft nicht passieren. Mit dem PATENT 
AUF IDEEN soll die Motivation eines jeden Einzelnen hochge-
halten werden. Wenn eine Idee umgesetzt wird, soll der Urhe-
ber bis zur Umsetzung aktiv genannt sein.

Dass so etwas funktionieren kann, zeigt die Stadt Freyung und 
der dortige Bürgermeister Dr. Olaf Heinrich, und genau dafür 
stehe auch ich! Denn für unsere Stadt zählt die beste Idee und 
ganz sicher nicht die Parteifarbe.
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WERTE.
GEMEINSCHAFT.
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BERNHARD ZWIELEHNER
BÜRGERMEISTERKANDIDAT

Die ÖVP Ried fixierte mit einem einstimmigen Beschluss als erste Partei in der Stadt das Maximum 
von 74 Kandidatinnen und Kandidaten für die Gemeinderatswahl am 26.9.2021. Besonderer Wert 
wurde bei der Listenerstellung auf eine gute, repräsentative Mischung gelegt. Alle Altersgruppen, alle 
gesellschaftlichen Schichten und Berufsgruppen, alle Stadtteile, viele Vereinsvertreter und sogar eine 
größere Anzahl von parteifreien Aktivisten befinden sich im Kandidatenteam von Bernhard Zwielehner.

CLAUDIA SCHOSSLEITNER / RECHTSANWÄLTIN

Baustadträtin

ELISABETH PORINGER / HOTELIER

Gemeinderätin

JOSEF HEISSBAUER / UNTERNEHMER

Gemeinderat
Obmann der Wirtschaftskammer im Bezirk Ried

PHILIPP KITZMÜLLER / BANKDIREKTOR

ÖAAB Obmann Stadt Ried
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VORWORT

Vizebürgermeisterin Gabriele Luschner bei ihrer Dankesrede.

Bürgermeisterkandidat Bernhard Zwielehner, Vzbgm. Gabriele 
Luschner, Stadtrat Thomas Brückl mit Obmann Michael Großbötzl.

Vizebürgermeisterin Gabi Luschner bedankte sich bei ihrem Team für 
die gute und erfolgreiche Zusammenarbeit.

Herbert Gumpinger übergibt die Parteifinanzen nach mehr als 20 
Jahren in die Hände seines Nachfolgers Philipp Kitzmüller.

Stellvertretend für alle Fraktionskolleginnen und- kollegen bedankt sich der neue Parteiobmann GR Michael Großbötzl in seiner Antrittsrede bei 
seiner Vorgängerin Vizebürgermeisterin Gabriele Luschner und ihrem Team für die hervorragende Arbeit während der vergangenen Jahre.

MICHAEL GROSSBÖTZL IST NEUER 
PARTEIOBMANN DER ÖVP RIED
Nach vielen erfolgreichen Jahren als Parteiobfrau übergab Vi-
zebürgermeisterin Gabriele Luschner im Zuge des Stadtpartei-
tages, der im Veranstaltungsbereich der GIESSEREI stattfand, 
das Zepter an Michael Großbötzl. Stadtrat Thomas Brückl als 
Obfrau-Stellvertreter und Herbert Gumpinger als langjähriger 
Kassier übergaben ihre Ämter ebenfalls an ihre Nachfolger.

Die formelle Neuwahl zum Parteiobmann wurde von einem 
langjährigen Weggefährten von Gabi Luschner, dem  scheiden-
den Landtagsabgeordneten Alfred Frauscher, der in seiner An-
sprache das enorme Engagement und den Teamgeist unserer 
früheren Parteiobfrau hervorhob, durchgeführt.

Gemeinderat Michael Großbötzl übernimmt die Partei mitten in 
den Vorbereitungen auf die Bürgermeister- und Gemeinderats-
wahl, welche am 26. September stattfindet. Die nächsten acht 
Wochen werden sowohl zeitlich als auch  organisatorisch eine 
große Herausforderung, aber unser neuer Parteiobmann ist top 
motiviert und bereit, sich der spannenden Herausforderung mit 
vollem Einsatz zu stellen.

VIEL ARBEIT ZUM EINSTAND 
FÜR DEN NEUEN PARTEIOBMANN

Durch ihre liebenswerte Persönlichkeit und die stets 
positive Ausstrahlung, war Gabi Luschner in den 
letzten Jahren das Zentrum unserer Partei. Ich bin 
mir des schweren Erbes bewusst und werde mich 
nach Kräften bemühen, ein guter Nachfolger zu sein.

- Stadtparteiobmann GR Michael Großbötzl - „

NEUSTART AM PARTEITAG

Mehr als zwanzig Jahre lang wussten wir unsere Parteifinanzen 
bei Herbert Gumpinger in den allerbesten Händen. Mit einem 
wachsamen Auge und wenn nötig auch mit erhobenem Zeige-
finger, verwaltete Herbert unsere Einnahmen und Ausgaben 
und sorgte so dafür, dass sich die Parteileitung immer darauf 
verlassen konnte, dass die Buchhaltung stets aufs Genaueste 
durchgeführt wurde. 

Für eine reibungslos funktionierende Parteiarbeit ist ein ge-
wissenhafter Finanzreferent absolut unerlässlich. Umso größer 
ist unsere Freude, mit dem erfahrenen Bankfachmann Philipp 
Kitzmüller einen idealen Nachfolger für Herbert Gumpinger ge-
funden zu haben.  

PHILIPP KITZMÜLLER ÜBERNIMMT 
VON „FINANZMINISTER“ GUMPINGER 

Auch Bezirksobmann Günther Lengauer würdigte in seiner 
Gastrede die Leistungen unserer ehemaligen Parteiobfrau und 
ihres gesamten Teams. Einer Stadtpartei vorzustehen, ist eine 
ehrenvolle, aber auch sehr arbeitsintensive Aufgabe, die Gabi 
Luschner immer mit Bravour gemeistert hat. Am Ende der Fest-
reden gab es zu Recht stehende Ovationen für „unsere Gabi“.

In seiner Antrittsrede als neuer Parteiobmann bedankte sich 
Michael Großbötzl bei seiner Vorgängerin Gabi Luschner und 
dem ebenfalls ausscheidenden Kassier Herbert Gumpinger für 
deren großartige Arbeit während der vergangenen Jahre und 
dem großen ehrenamtlichen Engagement im Dienste unserer 
Gemeinschaft.

So wie sich Gabi Luschner stets auf ihr Team verlassen konnte, 
findet auch unser neuer Parteiobmann eine Mannschaft vor, die 
geschlossen hinter ihm steht und ihn unterstützen wird. Gera-
de in herausfordernden Zeiten zeigt sich der außergewöhnliche  
Zusammenhalt unseres Teams und der Wille, gemeinsam an 
einer guten Zukunft für unsere Stadt zu arbeiten.

UNSCHLAGBARER TEAMGEIST
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GF Christian Aigner und Braumeister Josef Niklas sind zurecht stolz.

700 m KLIMASCHUTZ & GUTES BIER

2

Photovoltaikmodule mit rund 700 m2 Gesamtfläche wurden im 
Herbst auf den Dächern der Brauereigebäude installiert. Mit ei-
ner Leistung von 200 kWp liefert sie umwelt- und klimafreund-
lichen Strom zur Eigenversorgung und deckt knapp ein Viertel 
des gesamten Strombedarfs der Brauerei ab. Auf diese Weise 
werden rund 40 Tonnen CO2 pro Jahr eingespart.

Die PV-Anlage ist heuer nicht die einzige nachhaltige Investi-
tion der Genossenschaftsbrauerei: Bereits im Frühjahr wurde 
das Eiswasserbecken erneuert.

Dieses Aggregat ähnelt einem großen Durchlaufkühler und 
produziert mithilfe eines Kältemittels Eis, das zum Kühlen der 
Würze und der Gärtanks benötigt wird. Der neue Speicher fasst 
bis zu sieben Tonnen Eis; er gewährleistet ein gleichmäßiges 
Abschmelzen und damit eine effiziente Versorgung mit Kälte-
energie. 

Beide Projekte wurden in Kooperation mit regionalen Partner-
firmen abgewickelt. „Umwelt, Nachhaltigkeit und Regionalität 
sind uns wichtig und keine Schönwetterslogans. Dazu steht 
die Brauerei Ried auch in der derzeitigen Situation, die we-
gen Corona wirtschaftlich herausfordernd ist“, betonen die 
Geschäftsführer Christian Aigner und Braumeister Josef Niklas.

BRAUEREI RIED INVESTIERT
NACHHALTIG IN KLIMASCHUTZ
Neue Photovoltaik-Anlage der Brauerei Ried liefert jährlich 
200.000 Kilowattstunden Strom für Produktion bzw. Küh-
lung und spart dabei 40 Tonnen CO2 ein. 

AUCH KÄLTE WIRD KLIMASCHONEND PRODUZIERT

BIERGENUSS OHNE ALKOHOL -
DAFÜR ABER DOPPELT
Alkoholfreies Bier ist ein perfekter Durstlöscher, gerade im 
Sommer. Die Brauerei Ried stellt aktiv-bewusste Genießer da-
bei vor eine sehr angenehme Qual der Wahl: Sie können sich 
zwischen zwei Top-Produkten entscheiden – jedes davon ohne 
Alkohol, dafür aber mit 100 Prozent Geschmack.

RIEDER WEISSE ALKOHOLFREI
Die Rieder Weiße alkoholfrei ist längst ein Klassiker. Mit dieser 
belebenden Spezialität braucht man auch dann nicht auf den 
so typischen und begehrten Weißbiergeschmack zu verzichten, 
wenn Promille nicht gefragt sind. Möglich macht das ein spe-
zielles Herstellungsverfahren, mit dem der Alkohol besonders 
schonend aus dem Bier entfernt wird.

RIEDER BIER ALKOHOLFREI
Alle, die lieber ein Helles ohne Alkohol bevorzugen, kommen 
bei der Brauerei Ried genauso auf ihre Kosten: mit dem Rieder 
Bier alkoholfrei, ebenfalls aus besten Zutaten und in höchster 
Qualität. Seit dem Vorjahr erhältlich, ist auch diese erfrischende 
Alternative ein ideales Getränk für Sport, aktive Freizeit und vie-
le andere Gelegenheiten.

2

VON DER LEBENSERFAHRUNG
UNSERER SENIOREN

PROFITIEREN.„
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1. ÖVP SOMMERFEST BEI HEIDI UND PAUL FISCHER 
Miteinander. Mehr. Machen.

EIN PERFEKTES SOMMERFEST 
IN TRAUMHAFTER UMGEBUNG
Super Stimmung, tolle Gäste und der grandiose Garten von 
Heidi und Paul Fischer als Veranstaltungsort haben das erste 
ÖVP-Sommerfest zu einem vollen Erfolg gemacht.

Direkt im Anschluss an unseren Stadtparteitag erfolgte der 
Startschuss zum ersten großen ÖVP-Gartenfest. Gastgeber 
waren Heidi und Paul Fischer, die uns ihren traumhaften Gar-
ten als Location zur Verfügung stellten. Die ÖVP-Familie ist eine 
sehr gesellige Gemeinschaft und so ist es nicht verwunderlich, 
dass die meisten der knapp 150 Gäste bis nach Mitternacht ge-
blieben sind, um gute Gespräche unter Gleichgesinnten und ein 
umfangreiches Büfett zu genießen.

Dass es am Vormittag des Festes noch richtig heftig geregnet 
hat, konnte unser Organisatonsteam bestehend aus Paul und 
Heidi Fischer, Josef Wimmer, Lisa Frauscher, Josef Dietrich, 
Martin Wintersberger und Bernhard Zwielehner nicht sonder-
lich beeindrucken. Natürlich ist es ein solches Fest nur durch 
die Hilfe zahlreicher Helferinnen und Helfer zu bewerkstelligen, 
sowohl in der Vorbereitung als auch während des Festes. An 
dieser Stelle auch nochmals ein herzliches Dankeschön für die 
vielen mitgebrachten Salate, Kuchen und leckeren Aufstriche!

EIN SOMMERFEST MIT FREUNDEN

Auch vier Bürgermeister aus den Umlandgemeinden sind unserer 
Einladung zum Gartenfest gefolgt.

Besonders gefreut haben wir uns über den Besuch der Bür-
germeister aus Lohnsburg, Tumeltsham, Taiskirchen und Pe-
terskirchen. Ein gutes Fest erkennt man eben auch daran, wie 
lange die Gäste bleiben. Das unsere Freunde Johann Weirath-
müller, Stefan Majer, Robert Weber und Erwin Diermayr sehr 
lange mitgefeiert haben, ist ein schönes Zeichen und natürlich 
ein großes Kompliment für unsere Veranstaltung. Eine freund-
schaftliche Zusammenarbeit in der Zukunft und noch viele ge-
meinsame Feste sind praktisch garantiert.
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Ich freue mich darauf, Sie an einem dieser  
Termine persönlich kennenlernen zu dürfen!

UNTERWEGS IN RIED.
UNTERWEGS FÜR RIED.

„

06.08. AB 18.00 UHR IM WEBERBRÄU

17.08. VON 8.00 - 12.00 UHR AM GRÜNMARKT
Wir laden Sie herzlich ein zu informativen Gesprächen und einer Eierspeise, die von unserem Bürgermeisterkandidaten 
Bernhard Zwielehner direkt vor Ort zubereitet wird. Natürlich mit  frischen Zutaten direkt vom Grünmarkt.

18.08. AB 18.00 UHR BÜRGERSTAMMTISCH BEIM TRÄGER
Ihre Meinung ist gefragt!

31.08. VON 8.00 - 12.00 UHR AM GRÜNMARKT
Wir laden Sie herzlich ein zu informativen Gesprächen und einer Eierspeise, die von unserem Bürgermeisterkandidaten 
Bernhard Zwielehner direkt vor Ort zubereitet wird. Natürlich mit  frischen Zutaten direkt vom Grünmarkt.

01.09. AB 18.00 UHR BÜRGERSTAMMTISCH BEIM RIEDER WIRT
Ihre Meinung ist gefragt!

14.09. VON 8.00 -  12.00 UHR AM GRÜNMARKT
Wir laden Sie herzlich ein zu informativen Gesprächen und einer Eierspeise, die von unserem Bürgermeisterkandidaten 
Bernhard Zwielehner direkt vor Ort zubereitet wird. Natürlich mit  frischen Zutaten direkt vom Grünmarkt.

Ihre Meinung ist gefragt!

17.09. BEI DER RIEDER SHOPPING NIGHT
Wir laden Sie herzlich ein zu informativen Gesprächen bei unserem Infostand.
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